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Modernes verfucht. Eine Zeitlang war er im Banne Gotthard Kuchls und malte

Bremer und Danziger Interieurs. Dann machte fich die Heimat wieder geltend

und er malte bei Schloßhof im Marchfelde einige feiner fonnigften SLandfchaften.

 
Abb. 235. Ferdinand Andri: Begegnung. (Aus Der facrum.)

Swifchendurdy aber wieder irgend ein Stubenbild, etwa eine reicd) gedecte, mit

gelben Harziffen gefhmücte Tafel, deren unendliches Stilllebenzeug er mit fonder-

licher Dirtuofität zu geben weiß. Bder auch, als gewiegter Perfpektivifer, den

Barodpradhtfaal der Hofbibliothet, eines feiner mollifcheften Bilder. ls vierter


